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Samstag, 13 . Juni 1889 .

Grvtzherzvglhum Baden .
Karlsruhe , den 14 . Juni .

/ (Büchersendung nach unfern Kolonien . ) In
Men Tagen ist die erste Bücherfammlnng , welche die hiesige
zbtheilung der Deutschen Kolonialgesellschast für die Stationen
ni unseren Kolonien veranstaltet hat , abgegangen , und zwar nach
-er Reichskolonie Togo - Der in Klein -Popo stationirte Stabs¬
arzt llr . Wicke hat es übernommen , die kleine Bibliothek zu ver¬
galten und den verschiedenen Stationen der Togokolonie (Bagidä ,
Porto Seguro , Lome, der im Innern gelegenen wissenschaftlichen
Station des Stabsarzt Wolf u . s . w . ) zugänglich zu machen . Es
konnten etwa 250 Bände versandt werden und es wird bei dieser
Gelegenheit den freundlichen Gebern der aufrichtigste Dank der
Wheilung ausgesprochen . Dieser erste erfreuliche Erfolg ver '

anlaßt die Abtheilung nun zu der erneuten Bitte » fortwährend
Beiträge an das mit der Einsammlung beauftragte Mitglied
Professor W . Valentiner , Beiertheimer Allee 2 , gelangen
zu lassen , indem entsprechend den Eingängen von Zeit zu Zeit
derartige kleine Bibliotheken in die Kolonien gesandt werden
sollen . Es wird wiederholt darauf aufmerksam gemacht , daß bei
der schon sehr großen Zahl vorhandener Stationen (im Westen
sind das Kamerungebict und Südwestafrika , im Osten das Kranken '

Haus in Sansibar und die zerstreuten , hoffentlich bald wieder ein¬
gerichteten und beruhigten Stationen der verschiedenen Gesell¬
schaften , ferner die sich so erfreulich entwickelnden Niederlassungen
auf Neu - Guinea , überall die verschiedenen Missionsstationen zu
bedenken ) die Einsendung von Doubletten ganz willkommen ist.
Wenn daher hier ein Ueberblick der nach Togo gesandten Werke
gegeben wird , so soll derselbe keineswegs von der Lieferung
derselben Werke abhalten , sondern im Gegentheilc zeigen , wel¬
cher Art die versandten Bücher sind, » wie den verschiedensten
Bedürfnissen Rechnung getragen werden kann . Er wird zugleich
hoffentlich den meisten Lesern sagen , daß sie in ihrem Bücher¬
schrank vieles besitzen , was ihnen mehr oder minder entbehrlich ,
jn den Kolonien aber sehr willkommen ist. Es ist auch mehrfach
gefragt worden , ob solche Sendungen wirklich erwünscht und von
Nutzen seien. Demgegenüber mag erwähnt werden , daß auch
andere Abtheilungen in gleicher Weise wie Karlsruhe nach vorher
eingeholter Erkundigung vorgegangen sind und den lebhaftesten
Dank ernteten . Es darf mitgetheilt werden , daß in einem solchen
Schreiben aus einer beziehungsweise in sehr günstigen Verhält¬
nissen befindlichen Kolonie ausgesprochen wird , von wie großem
Segen die Anlage kleiner Bibliotheken für die ganze Kolonie sei,
da gute Lektüre den Gedanken gute Wege zeige , und solche Be¬
schäftigung nach des Tages eintöniger und erschlaffender , ebenso
wie zeitweise nervenaufregender Thätigkeit vor Leichtsinn und
Thorheiten verschiedener Art bewahre .

So hoffen wir , daß die Abtheilung durch das werkthätige Jn -
jtereffe der Mitbürger bald in der Lage sein wird , über eine

zweite Abscndung nach einer andern Station berichten zu können .
Es kamen zur Versendung u . A . Werke von Goethe , Schiller ,

I . Paul , Körner , Lessing , Kleist , A . Grün , Jmmermann ,
Auerbach , Holtei , Hauff , Andersen , Hebel , Eichendorff , Putlitz ,
Arnim , Bicrnatzki , Springer , Gerstäcker , Wachcnhusen , Marryat ,
Bulwcr , Erckmann -Chatrian (deutsch und französisch ) , Dickens
(englisch und deutsch) , Daudet , Hcysc (14 Bände ausländische

- Novellen ) , Kruse , Bettes , Kratt , Hellwald , Stinde , Jenscn ,
Polka , Gottschall . Frommel , Carlhle , Macauley , Thackeray ,
Gogol , Turgenjeff , Jokai , Cherbuliez , Dclillc , Vosmair , zahl¬
reiche Bände der Speemann - Engelhorn -Rcclam - Ausgaben , viele
Jahrgänge Gartenlaube , Daheim , Nord und Süd , Westcrmanns
Monatshefte , Ueber Land und Meer , Deutsche Revue und Rund¬
schau , Quellwasier . Bibliothek des Wissens , verschiedene Ge¬
schichtswerke , namentlich über den deutsch-französffchen Krieg ,
über England , Rußland von Ranke , Wolff , Hottinger , Schlaffer ,
Gindely . Adami u . A . , Bismarcks Reden , 13 Bände Petermanns
Mittheilungen , 7 Bände der Zeitschrift Humboldt , sowie natur¬
wissenschaftliche Werke von Schlaffer . Krebs , Lippert (aus

4. Dir beiden grauen Hüte . verboten
Von Iwan Sternwald .

( Fortsetzung .)
Bertram hatte heute , wie oft , eine Nacht schlaflos an seinem

Schreibtisch zugebracht . Eine Preisarbeit , welche von seiner
Fakultät gestellt worden war , lag vollendet vor ihm : er hatte es
sich recht sauer werden lassen und keine Mühe gescheut ; oftmals
war ihm auch in dieser Nacht die Feder vor Erschöpfung aus
der Hand gesunken , aber ein Gedanke war es » der ihn immer
wieder munter und arbeitslustig machte : Helene ! „Arbeitest Du
nicht nur für sie ? Lebst Du nicht nur für sie , in ihr ? " — Jetzt
saß er in eine Sovhaecke gelehnt nachdenklich da » auch jetzt war
sie der Gegenstand seiner Gedanken . Aber mehr als sonst trat
ihm neben ihr auch die Gestalt Roberts vor die Seele . Auch er
batte die Preisaufgabe bearbeitet , gewiß hatte auch er die Nacht
in angestrengtem Studium verbracht . Mußten sie denn wirklich
so getrennt sein ? Sollte Robert Helene nicht längst aufgegebcn
haben ? Und wenn er sic auch noch liebte , konnten sie darum
nicht doch die alten guten Freunde sein, wie ehedem ? Bertram
hatte unter seinen vielen Bekannten nicht Einen gefunden , zu
dem er sich besonders hingezogen fühlte , mit dem er Lust gehabt
hätte , einen Freundschaftsbund einzugehen , und er wußte , daß es
Robert ebenso ergangen war .

Die Thür öffnete sich, Frau Klein , seine alte Wirthin , trat
mit dem Kaffee herein . „ Guten Morgen , Herr Studiosus . Aber ,
um Gottes Willen , wie sehen Sie wieder aus ! Na , da haben
wir 's , wieder mcht zu Bett gegangen . Wissen Sie , Herr Stu¬
diosus , ich habe Ihnen ja nichts zu sagen , aber geradezu unver¬
antwortlich ist es von Ihnen , daß Sie sich so absichtlich zu

'Gründe richten ; denken Sie doch nur ein bischen an Ihre Herren
Eltern ! So kann's ja kein Mensch lange treiben . Na , und die
Lampe kann ich wohl auch ausmachen , es ist ja Heller Tag
draußen ."

„Danke Ihnen sehr, liebe Frau Klein, " antwortete Bertram
lächelnd, „aber machen Sic sich keine unnützen Sorgen ; ich habe
last die ganze Nacht geschlafen, ich vergaß nur , mich zu Bett zu
legen ; Sie haben mir aber ein so vorzügliches Sopha in meine
Stube gestellt , ans dem liegt man ganz ebensogut , wie im Bett ."

„ Na , wissen Sie , Herr Studiosus , das hätte ich nicht von

Enkc 's Verlag , Stuttgart ), die neueren Bände der Verhandlun¬
gen des hiesigen Naturwissenschaft ! . Vereins , welche durch ihre
Sitzungsberichte einen Ueberblick über die neuen Entdeckungen
auf den betr . Gebieten geben , und verschiedene Schriften und
Werke religiösen Inhalts .

e Koustanz , 13 . Juni . (Telegraphenanstalten .) Am
13 . d . M . wurden in Bad Bruckhaws , Amtsbezirk Waldshut ,
in Suggenthal , Amtsbezirk Waldkirch , und im Haus Baden und
im Rastbause auf dem Blauen , Amtsbezirk Müllheim , mit den
Posthilfstellen daselbst vereinigte Telegraphenbetriebsstellen mit
beschränktem Tagesdienst für den allgemeinen Verkehr eröffnet .

Thealer und Kunst .
* ( Kunstnotizen .) Am 29. Juni sind cs 10 Jahre , daß In¬

tendant Claar seine Thätigkeit der Frankfurter Bühne wid¬
met . Derselbe wird für das Kunstinstitut ein Festtag , wozu alle
Vorbereitungen im Gange sind, werden . Herrn Claar wird
neben anderen Zeichen dankbarer Erinnerung für seine Tätig¬
keit eine durch Maler Walther ausgeführte Adresse, welche jedes
Mitglied des Theaters unterschrieben hat , überreicht werden . —
Der Direktor des Wiener Burgtheaters , Dr . Förster , hat sich
auf den Semmering zurückgezogen ; nervöse Abspannung verhin¬
dert ihn , seinen Direktionspflichten nachzukommen . Die Aerzte
hoffen , daß sich das Befinden Försters in der kräftigenden Luft
des Semmering binnen kurzem bessern wird . Wann Förster die
Dircktiousgeschäfte wieder übernehmen wird , ist jedoch noch nicht
bestimmt . — Brüssel wird im nächsten Winter ein neues
großes Opernhaus erhalten , welches der bisherige Leiter des
Monnaie -Theaters , Lapissida . eröffnen wird . Das neue Theater
wird keine bleibende Künstlergesellschaft erhalten , sondern den
besten reisenden Gesellschaften und Künstlern zur Verfügung
stehen. Die Wagner ' sche Oper und die deutsche Kunst über¬
haupt sollen hauptsächlich gepflegt werden . — Anton Rubin¬
stein feiert am 30 . November e . sein OOjährigcs Küustlcrjubi -
läum . Der Kaiser von Rußland hat ein Komits , an dessen
Spitze der Herzog Georg von Mccklenburg -Strclitz steht, bestätigt ,
welches eine Subskription zur Bildung eines Kapitals eröffnet ,
das dem Meister bei dieser Gelegenheit zur Verfügung gestellt
werden soll . Außerdem werden alle Akademien , Vereine , Künst¬
ler rc . eingeladcn , sich durch Deputationen oder in anderer Weise
an der Feier zu betheiligen . Meldungen und cvent . Geldsendun¬
gen rc . sind direkt an den oben genannten Vorsitzenden zu Peters¬
burg , St . Michael , zu richten .

Verschiedenes .
Dresden » 13. Juni . (Das neue sächsische Maje¬

stät s w a p P e n .) Von all den aus Anlaß der bevorstehenden
Jubiläumsfeier unseres Herrscherhauses in Vorbereitung befind¬
lichen Veranstaltungen dürfte kaum eine zweite im Verkehr so
sachlich und andauernd hervortreten , wie das auf Allerhöchsten
Befehl Seiner Majestät des Königs festgestellte, soeben zur Aus '

gäbe gelangende neue königlich sächsische Majestätswappcn .
Während das Königreich Sachsen als solches bisher eines eigenen
Wappens entbehrte und „die in Seiner Majestät Namen aus -
fertigcnden Collegia " sich laut königlicher Verordnung vom 29.
Dezember 1806 „ vor der Hand bis auf weiteres " des herzoglich
sächsischen Wappens zu bedienen hatten , kommt nunmehr infolge
Allerhöchsten Beschlusses ein königliches Majestätswappen zur
Einführung , welches auf Grund genauester Erhebungen festgc-
stellt , unser sächsisches Vaterland auf das Vollkommenste heral¬
disch verbildlicht . Das neue königliche Majestätswappen ist ein
zweimal gespaltener , dreimal getheilter Schild und enthält : im
Herzschild Sachsen , sodann ( von links oben) Meißen , Thüringen ,
Pfalz -Thüringen , Pfalz -Sachsen , Plcißnerland , Plauen , Orla -
mündc , Landsberg , Oberlausttz , Effenberg » Altcnburg , Henne '

berg ; die Helmzierden sind (von links ) Plauen , Thüringen ,
Sachsen , Meißen , Oberlausitz ; Schildhalter , Ordenszeichen und
Devise die des bisher geführten Wappens ; das Ganze wird von i

Ihnen gedacht, " replizirte Frau Klein , sichtlich beleidigt , „ da ^
müßten Sie nicht parterre wohnen und mein Alter nicht Nacht -
wachtmeistcr sein . Sechsmal ist er heut ' Nacht an Ihrem Fenster
vorübergegangcn und jedesmal saßen Sie am Schreibtisch und
schrieben ; er hat sogar laut gehustet , um sich bemerklich zu
machen , aber Sie waren so tief in der Arbeit , daß Sie nichts
hörten —"

„ Da haben Sie 's , liebe Frau Klein, " fiel ihr Bertram ernst¬
haft in die Rede , „ was ich Ihnen so oft gesagt und was Sie
mir nie glauben wollten : ich lag auf dem Sopha und am
Schreibtisch saß mein Doppelgänger , denn — "

„I fangen Sie doch nicht wieder solche Sachen an , Herr Stu¬
diosus ; mir wurde neulich ganz unheimlich ; auch mein Alter
sagt , es wäre nicht ganz ohne ; natürlich , dem paßt die neue
Lehre . Vorgestern früh kommt er nach Hause mit einem tüchtigen
Rausch : „ höre , Mann, " sage ich , „ schämst Du Dich denn gar
nicht ? " Aber er, anstatt sich wie sonst mit einer vornehmen Be¬
kanntschaft zu entschuldigen , die ihn wegen seiner großen Ver¬
dienste traktirt habe , macht mir eine fürchterliche Grimasse und
sagt : „Verehrte Frau , was wollen Sic von mir ? Sie glauben ,
ich bin Ihr Mann ? Sic irren sich : ich bin sein Doppelgänger !"

Ich war natürlich wüthend über solch offenbaren Hohn und schrie
ihn an , daß sich alle Doppelgänger zum Teufel scheeren könnten ,
womit ich natürlich nichts gegen Ihren Doppelgänger gesagt
haben will , Herr Studiosus , aber für meinen Mann muß ich
mir solchen Luxus verbitten .

" Sprachs und verließ erregt das
Zimmer .

Bertram setzte sich zu seinem Kaffee und griff nach der Zeitung ,
welche ihm Frau Klein jeden Morgen zugleich mit dem Kaffee
brachte . Sic bot wenig Interessantes und rasch hatte Bertram
die ersten Seiten überflogen . Schon wollte er das Blatt wieder
bei Seite legen , als sein Blick unwillkürlich auf die Familicn -
nachrichten fiel- — Was ist denn das ? Hatte er auch richtig
gesehen ? Träumte er nicht ? Er fuhr mit der Hand nach der
Stirn . Nein , es war wirklich so , da stand es mit großen , fetten
Buchstaben :

Die Verlobung ihrer einzigen Tochter Helene mit dem Herrn
Lieutenant Hannibal von Plumps zeigen Verwandten und
Freunden hiermit ergebenst an

i Oberst von Liebenau und Frau .

einem mit der Königskrone gedeckten purpurnen Wappenzelt um¬
schlossen.

!-! Leipzig , 12 . Juni . ( Einbruch . ) Das Polizeiamt der
Stadt Leipzig übersendet an die Polizeibehörden nachstehendeBe¬
kanntmachung : Während der Pfingstfeiertage — und zwar wahr¬
scheinlich in der Nacht zum ersten Pfingstfeiertage — ist in dem
am hiesigen Markt gelegenen Juweliergeschäft von L. Hollbucr
ein Einbruchsdicbstahl verübt , und hierbei sind Goldsachen im
Gcssmmtwerthe von ungefähr 75 000 Mark gestohlen worden .
Der That verdächtig sind zwei Männer , — vermuthlich Ameri¬
kaner oder Engländer , welche in den letzten drei Wochen wieder¬
holt in dem Geschäfte gewesen sind und dort unter allerhand Vor¬
wänden Goldwaaren besichtigt, aber nur beim ersten Besuche eine
Kleinigkeit gekauft haben . Der Eine wird beschrieben : etwa 40
Jahre alt , von mittlerer , kräftiger Statur , mit dunklem , grau -
melirtem Haar und Schnurrbart , ovalem , gebräunten Gesicht ,
stechendem Blick und von gewandtem Benehmeu . Der Zweiter
etwa 30 Jahre alt , von unter mittlerer , schmächtiger Statur , mit
blassem Gesicht , blondem Haar und kleinem blonden Schnurr¬
bart . Beide sind elegant gekleidet gewesen, der Aelterc hat schwarzen
Cylinderhut , dunklen kurzen Rock , dunkelgraue Hose und Steh¬
kragen getragen , während der Jüngere mit niedrigem Hut und
Hellem Anzuge bekleidet gewesen ist . Beide haben deutsch — mit
einzelnen englischen Worten untermischt — gesprochen. Die ge¬
schädigte Firma hat auf die Ergreifung der Thäter und die Wie¬
dererlangung des Gestohlenen eine Belohnung von 10M Mark
ausgefctzt .

T München , 12 . Juni . ( Savigny - Stiftung .) Die
zum Andenken an den berühmten Rechtslehrer Karl Friedrich
v- Savigny in 's Leben gerufene Savigny -Stiftung verwendet
ihx; Einkünfte zur Stellung von Preisaufgaben , zu Reisestipen¬
dien und zur Unterstützung von rechtswffsenschaftlichen Arbeiten .
Die Verfügung über die Jahreszinsen haben abwechselnd die zu
Berlin , Wien und München bestehenden Akademien für Wissen¬
schaften . Jn diesem Jahre stand der Akademie zu München die
Verleihung zu . Sie hat sich in ihrer letzten Sitzung dahin
schlüssig gemacht , dem Assistenten an der königl . ( Landes -) Biblio¬
thek zu Berlin , vr . Erich Liesegang , ein Stipendium von
4 000 M . zu verleihen , damit er auf Reisen Material sammle
für die künftige Herausgabe der noch erhaltenen Sprüche deS
ehemalige » Magdeburgischen Schöffenstuhlcs . Den Statuten der
Stiftung gemäß muß der Reisebericht veröffentlicht werden ; man
darf daraus wohl werthvolle Bereicherungen der deutschenRechts -
gcschichte überhaupt und der Magdeburgischen Geschichte insbe¬
sondere erwarten .

* London , 13. Juni . (Ueber das Eisenbahnunglück
bei Armagh ) meldet man der „ Köln . Ztg .

" von hier : Der
Unfall von Armagh ist der größte und zugleich der wehmüthigste ,
welcher seit Einführung der Eisenbahn in Irland vorgekommen
ist ; es waren 1200 Kinder der Wesleyanischen Sonntagsschule ,
welche mit Lehrern , Verwandten und Freunden einen Ausflug
nach Warrenpoint an der Ostküste machten : sie wurden mit
Fahnen und Bannern in zwei Züge vertheilt , aber echt irisch war
den 16 vollgepfropften Wagen nur eine Lokomotive vorgespannt .
Die Folge war , daß schon 9 Km von Armagh entfernt der Zug
auf dem Wege die schiefe Ebene hinauf stockte ; der Lokomotiv¬
führer ließ darauf Steine hinter die Räder der hintersten Wagen
legen und fuhr mit den »ordern Wagen vorwärts , um die hintern
später abzuholen ; leider gab die Lokomotive beim Losfahren den
losgekoppeltcn Wagen einen scharfen Ruck , worauf die zurück¬
bleibenden Wagen in einem Tempo , welches sich mehr und mehr
beschleunigte , in der Richtung auf Armagh zurückrutschten und
in einen Zug hineinfuhren ; die hintersten Wagen wurden mit
ihren Fahrgästen zerquetscht ; man zählt 62 Todte und 70 Ver¬
wundete ; der Böschung entlang liegen Kinderleichen , Kinder -
handschuhe , Regenschirme , Strohhüte , Kleiderzeug . Der Jam¬
mer der herbeigeeilten Eltern läßt sich nicht beschreiben.

Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe .

^ Lange starrte Bertram auf die Zeilen , die so kalt und roh das
Glück und die Hoffnung seines Lebens zerstörten . Wie ein Krampf
durchzuckte cs ihn , und vor sich hinstarrend saß er wie leblos da ,
das verhängnißvolle Blatt in seiner Hand zerknitternd — bis
ein Thränenstrom die furchtbare Spannung seines schwerbeladencn
Herzens löste.

Um dieselbe Zeit hatte auch Robert die Nachricht von Helenens
Verlobung mit Hannibal aus der Zeitung erfahren . Freilich
wirkte sie aus ihn nicht so überwältigend . wie auf Bertram ,
aber dennoch blickte er einige Minuten erstaunt , ja entsetzt auf
die Anzeige . Er hatte Helenen noch nicht vergessen, oft war ihm
ihr liebliches Bild cntgegengetreten und manche heimliche Thräne
war bei der Erinnerung an sie über seine Wangen gerollt ; er
hatte sie nicht vergessen , aber er hatte sie aufgegeben , völlig auf -
gegeben , und so hätte diese neue Wendung ohne sonderlichen
Eindruck an ihm vorübergehen können ; daher dachte er auch nicht
an sich und sein persönliches Interesse , sein Gedanke war Bertram .
Der arme Junge ! Wie wird er es aufnehmen ? Was wird er
thun ? Denn daß ihn die Hoffnung auf Helene noch erfüllte , das
wußte Robert » das sah er dem einstigen Freunde an , sonst wäre
er gewiß schon längst zu ihm getreten und hätte gesprochen :
Hier bin ich wieder , Robert ; ich bin wieder der Alte , sei Du es
auch ! — Ernst nachsinnend schritt Robert im Zimmer auf und
ab , es wollte ihm scheinen, als ob jetzt der Augenblick gekommen^
das Herz Bcrtrams im Sturme wiederzuerobern : sollte sein zer¬
rissenes Herz nickt weich gestimmt sein , nicht empfänglich für die
alte , treue Freundschaft ? Wenn Robert in jener Stunde , der
Helene sich Bertram erwählte , dessen Hand rauh zurückstieß , so
war das der Stolz des Besiegten , der dem Sieger zeigen will ,
daß er sein Mitleid nicht braucht . So war es diesmal nicht ;
jetzt waren sie Beide besiegt. Dock wenn es sich Robert recht
überlegte , so mußte ihm klar werden, daß ihre Stellung keines¬
wegs eine gleiche war » diesmal war er Bertram überlegen , denn
stand auch nicht der Sieger dem Besiegten gegenüber, so war bei
ihm die Wunde doch schon vernarbt , die bei dem Freunde noch
frisch blutete , und nach menschlicher Berechnung mußte Robert
erwarten , daß sich Bertrams krankes, verwundetes Herz mit einer
doppelten Mauer von Stolz umgeben würde , um dem Auge
keines Menschen einen Einblick in seinen verzweifelten Zustand
zu gestatten . (Fortsetzung folgt .)

»



Handel und Verkehr .
Paris , 13 . Juni . Wochenausweis der Bank von

Frankreich gegen den Status vom 6 . Juni . — Aktiva .Baarbestand in Gold 19 725 000 Fr . , Baarbestand in Silber— 1 104000 Fr . , Portefeuille — 110 519 000 Fr . , Vorschüsse auf
Barren — 10 975 000 Fr . Passiva . Banknotenumlauf — 33 432 000
Fr . , Laufende Rechnungen der Private 4- 25 373 000 Fr . , Gut¬
haben des Staatsschatzes -j- 11768 000 Fr ., Zins - und Diskont¬
erträge 415000 Fr . » Verhältniß des Notenumlaufs zum Baar -
vorratb 82.81.

London , 13. Juni . Wochenausweis der Bank von England
gegen den Ausweis vom 6. Juni :
Totalreserve . . . . 14 512 000 Pf . St . -j- 407 000 Pf . St .
Notenumlauf . . . 24 572 000 Ps . St . — 159 000 Pf . St .
Baarvorrath . . . . 22 885 000 Pf . St . -j- 249 000 Pf . St .
Portefeuille . . . . 22 166 000 Ps . St . -t- 36 000 Pf . St .
Privatguthaben . . . 24 556 000 Pf . St . — 285 000 Pf . St .
Staatsschatzguthaben . 9 293 OM Pf . St . — 264 OM Pf . St .
Notenreserve . . . . 13 486 OM Pf . St . -l- 413 OM Pf . St .
Regierungssicherheiten 15 016 OM Ps . St . — 999 000 Pf . St .

Prozentverhältniß der Reserve zu den Passiven 42' /, Prozent
gegen 40 ' /« in voriger Woche . — Clearinghouse -Umsatz 96 Mill . ,gegen die gleiche Woche des vorigen Jahres 10 Mill . Abnahme .

KSl « , 13. Juni . Weizen ver Juli 19 .05, per Novbr . 18 .20.
Roggen per Juli 14.45, per Nov . 14. 75. Rüböl ver 50 kg per

'
Oktober 54 .70.

« ntwerpo « . 13 . Juni . Petroleum - Markt . Schlußbericht .
Raffinirtes . Type weiß , disponibel 16V», Per Juni 16V« , Per
August 17V« , Per September -Dezember 17' /, . Still . Amerikan .
Schweineschmalz , nicht verzollt , drspon ., 9lV « Frcs .

Pari - , 13. Juni . RübSl per Juni 53 .50 » per Juli 54 .— , ver
Juli - August 54 .25 , ver Sept .-Dez . 56 . —. Fest . — Spiritus
ver Juni 42 .—, per September -Dezbr . 42 .76 . Still . — Zucker,weißer , Nr . 3, per 100 Kilogr . , per Juni 64 .75, ver Okt .-Jan .44 . — . Still . — Mehl » 12 Margues , ver Juni 54 .40 , per
Juli 53 .80 , per Juli -Aug . 53 .60, per Sept .-Dez . 52 .30 . Fest . !— Weizen per Juni 22 . 75 . per Juli 22 .80, per Juli -Aug . i22.80 , ver September - Dezember 22 60 . Fest . — Roggen per ,
Juni 14 .60, per Juli 14.50 , per Juli -Aug . 14.50, per Sept .- !
Dez . 14.25 . Still . — Talg 59 .—. Wetter : bedeckt . !

New - Aork , 12. Juni . ( Schlußkurse . ) Petroleum in New -
Aork 6 .90, dto . in Philadelphia 6.80 , Mehl 3.05 » Rother Winter « l
weizen 0 .82V«, Mais (New ) 42 ' /« , Zucker fair refining Muscov . >
7Vi« . Kaffee , fair Rio 18' /« . Schmal , per Juli 6 .97, Getreide¬
fracht nach Liverpool 2V». Baumwolle -Zufuhr vom Tage — B „dto . Ausfuhr nach Großbritannien 4 OM B . , Ausfuhr nach dem
Eontinent — B . Baumwolle per Sept . 10 .13 , per Okt . 9.90 .

Fest« ReduM-nSverhiiltntffk: i Thlr . - » Rmk .. 7 Gulden siidd. und holliilld .^ ir Rmk-, 1 Gulden ö. W. " i Rmk., 1 Franc — 8» Pf . Frankfurter Kurse vom 13 . Junr 1889.
Staatspapiere .

Baden 4 Obligat , fl. 103.30
. 4 „ M . 104 .90
„ 4Obl . V. 1886M . 109 .20

Bayern 4 Oblig . M . 106 .60
Deutsch ! - 4 Reichsanl . M . 107.70

. 3V2 °/a „ 104 .30
Preußen 4 °/, Consols M - 1M .M

, 3V- °/o Consols M . 105 .60
Wtbg . 4Ve Obl - V. 78/79 M -103 .M

„ 4 Obl . v. 75/80 M . 104 .-
Oesterreich . 4 Goldrente fl . 93 .80

„ 4V- Silberr . fl . 72 .90
„ 4V« Papierr - ff- —
, öPaPierr . v - 1881 85 .90

Ungarn 4 Goldrente fl. 86 .90
Italien 5 Rente Fr . 96 .50
öVo Rumänische Rente 97 .40
Rumänien 6 Obl . M . 107 .80
Rußland 5 Obl - 1862 ^ 103 .40

„ Obl . v- 1877 ^
„ 5!l Oriental . PR - 63 .—
„ 4 Cons . v . 1880R . M .90

Port . 4 '/s Anl . v- 1888 M .
„ 3 Ausländ . Lstr.

Serbien 5 Goldrente
Schweden 4 in M .
Span . 4 Ausländ . Rente

98 .70
68 .-
85.50

103 .—
75.90

Schweiz 3V- Berner Fr . 100 .80
Egypten 4 Unis . Obligat . 92 .90
Egypten 5 Privil . Lstr . 104 .80
S . -Amerik -5 Argt . Goldanl . 96 .60

Ba « k-Mtie « .
4' /, Deutsche R .-Bank M .
4 Badische Bank Thlr .
5 Basler Bankverein Fr .
4 Berlin . Handelges . M .
4 Darmstädter Bank fl.
4 Deutsche Bank M .
4 Deutsche Vereinsb .

131.70
110.20
155.50
170. -
164 .60
169.40

M . 112 -
4D .UnionbM .65°/oE .M . 97 .80
4 Disc .-Kommand . Thlr . 229 .—5 Oest . Kreditanstalt fl . 259V«4 Rhein . Kreditbank Thlr . 126.—4 D . Effekt - u . Wechsel-Bk .

40Vo einbezahlt Thlr . 128.40

bah»
4 Meckl . Frdr .-Franz M . 167 .80,5
4Vs Pfälz .,Max -Bahn fl . 160 .80 4

jtal . gar . E .-B .- kl. Fr .
sotthard IV Ser . Fr .

. . uz . tvcar
4 Pfälz . Nordbahn fl . 126 .50
4 Gottharbbahn Fr . 150 . 10
5 Böhm . West -Bahn fl.
5 Gal .Karl -Ludw .-B . fl. 178 '/«
5 Oest .Franz -St .-Bahnfl . 206V«5 Oest . Süd -Bahn fl . 104 '/,
5 Oest .Nordwest fl . 163V»
5 „ „ I -it .S . fl . 188' /«

Eisenbahn -Prioritäten .
4 Elisabeth steuerfei fl. 102.10j
5 Mähr - Grenz -Bahn fl . 77 .—
5 Oest . Nordwest -Gold -

Obl . M .
5 Oest -Nordw . Ult . L . fl. 92 .60,
5 Oest -Norbw . Uil . S . fl . 91 .—
3 Raab -Oedenb .Ebenf .Gold

steuerfrei M . 71 .—
4 Rudolf ( Lalzkgut ) i . Gold

steuerfrei 101 .30
4 Vorarlberger fl . 83 . —j

4 Schweiz . Central
5 Süd -Bahn Prior , fl.
3 Süd -Bahn Fr .
5 Oest .Staatsb .-Prior .Fr .
3 dto . I —VIIIL . Fr .
3Livor . I -it . 6,vlu . v2 Fr
>5 Toscan . Central Fr .
5 Westsic .Eisb . 1880stfr .Fr .
6 Southern Pacific ofC .Ü4

Pfandbriefe .
4Pr . B .-C .-A . VII -IXM .
4 Hreuß . Cent -Bod .-Cred .

verl . ä IM M .
4 Rh . Hyp . S . 43 -49 M .
3V- dto . M .

Verzinsliche Loose
3' /zCöln -Mind . Thlr . IM
4 Bayrische „ IM
4 Babische „ IM
4Mein .Pr . Pfdbr .Thlr .1M

W .10
106.40
104.10
104 .20
102.30
63 .30

108 .60
84 .601

. 66 —
105.30
102.60
113.70>

102 .80

101 .90!
100 .90

143 .40
149 .50
146 —
134 .50 !

Schiffsbewegnng der Post -Dampfschiffe der Hamburg .Amerikanischen Packetfahrt -Aktienaesellschaft . „Allemannia "von Hamburg am 2 . Juni in Vera Cruz angck . „Rugia "
vonHamburg am 3 . Juni in New - Aork angek . . Saxonia " von St .Thomas am 3 . Juni in Hamburg angek . „Rhactia " am 4. Junivon New - Aork nach Hamburg abgeg . . Geliert " nach New -Aork am 4. Juni von Havre weitergeg . „ Bavaria " am 4 . Juistvon St . Thomas nach Hamburg abgeg . „Rhcnania " von Ham¬burg am 4 . Juni in Neworleans angek . „Polynesia " von New -Aork am 6- Juni in Kopenhagen angek . „ Sucvia " von New -Aork am 6 . Juni in Hamburg angek . „Rugia " am 6 . Junivon New -Aork nach Hamburg abgeg . „ Borussia " von Hamburgnach Colon am 7 . Juni in St . Thomas angek . „Jtalia " am7 . Juni von Hamburg nach New -Aork abgeg . „ Gothia " am8 . Juni von Baltimore nach Hamburg abgeg . „Holsatia " vonHamburg nach Colon am 8 . Juni von Havre weitergeg . „ Hun -garia " am 9 . Juni von Hamburg nach Baltimore abgegangen .„Hammonia " von New -Aork am 10. Juni in Hamburg angek.„Croatia " nach Havana am 10. Juni in Havre angek . „ Moravia "

von New -Aork am 11. Juni in Hamburg angek . „Amalfi " vonHamburg am 1 . Juni in New -Aork angek . „ Wielanb " vonHamburg am 7. Juni in New -Aork angek . „California " vonHamburg am 8 . Juni in New -Aork angek . „Slavonia " vonStettin am 10 . Juni in New - Aork angekommen .

. r Lira ^ so ,- r Pfd . — »o Rmk-, r Dollar — « Rmk. 25 Pfa .. I Silber -rubel — s Rmk. so P fg ., i Mark Bank» — I Rmk. so Pfg .3 Oldenburger Thlr . 40
4 Oesterr . v . 1854 fl. 250 —. —
5 „ V. 1860 fl . 500 125 .—4 Raab - Grazer Tblr . 100 110 .50

Uuverzmsliche Loose
per Stück .

Braunschw . Thlr . 20-Loose 108.50
Oest . fl . lOO-Loose v . 1864 314 . -
Oesterr . Kreditloose fl . 100

von 1858 324 —
Ungar . Staatsloose fl. 100 260 .50j
Ansbacher fl. 7-Loose 35 .80
Augsburger fl . 7-8oose 28 .30!^ eiburger Fr . 15-Loose 32 .—

Mailänder Fr . 10-Loose 19.60 !
Meininger fl . 7-Loose 28 .90j
Schweb . Thlr . 10-Loose

Wechsel « nd Sorte « .
Paris kurz Fr . 100 81 .20
Wien kurz fl . 100 171 . 10
Amsterdam kurz fl . 100 169.30 !
London kurz 1 Pf . St . 20 .45
Dollars in Gold 4 . 18

20 Fr .-St . 16.24
Souvereigns 20 .37
Obligatioue « « nd J « d» strie -
l Aktie « »
3'/s Freiburg Obl . (4. — ) —
3 Karlsruher Obl . 94 . —
Ettlinger Spinnerei o. Zs . 129 .50
Karlsruh . Maschinenf . dto . —
Bad . Zuckers. , ohne Zs . 122 .603°/oDeutsch .Phön .20°/oEz . —
4 Rh . Hypoth .-Bank 50V„ 128 .50

bez . Thlr . 183 .905 Westeregeln Alkali
5 Hyp . Obl - d . Dortmund . 112 .—Union
5 Hyp . Anl . d . Oest . Alpin

Montgs 100 .80
4Rom II —VI Lire 93 .—

Standesherrl . A » lehe « .
3V- Fst - Asenbrg -Birst . M . 95.90
Reichsbank Discont 3 ' /,Franks . Bank Discont 3

Tendenz : —.
Bürgerliche Rechtspflege .

LrffruUicht Zustellung .
W .768 . 1 . Wertheim . Der Land -

wirth Karl Oberdorf von Dietenhan
als Klagvormund für das uneheliche
Kind der ledigen Elisabetha Marga¬
retha Hock von da , Namens Karl Hock ,
klagt gegen den Maurer Josef Bauer
von Wcrtheim , z . Zt . an unbekannten
Orten , aus außerehelichem Beischlafc
mit dem Anträge , den Beklagten zur
Zahlung eines Beitrages zu den Er¬
nährungskosten des unehelichen Karl
Hock von wöchentlich 1 Mark 50 Pf .— zahlbar zum Voraus in Vienel -
jahresraten — und zwar für die Zeit
vom 28 . August 1888 bis zum zurück-
gelegten 14. Lebensjahre des genannten
Kindes zu verurtheilen , und ladet den
Beklagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor das Großh . Amts¬
gericht zu Wertheim auf

Dienstag den 8 . Oktober 1889,
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Werthcim , de« 11 . Juni 1889.
Keller ,

Gerichtsschrciber des Gr . Amtsgerichts .
Aufgebote .

W .767 . Nr . 7010 . Ach er « . Rath¬
schreiber Sebastian Kempf von Wal¬
tersweier hat namens seiner Ehefrau ,
Juliane , geborne Maier von Renchen ,
das Aufgebot des auf deren Namen
im Jahre 1885 ausgestellten Sparbüch¬
leins der Sparkasse Renchen Nr . 393
über eine Gesammteinlage von 810 Mk .
16 Pf . beantragt . Der Inhaber dieser
Urkunde wird aufgefordert , spätestens
in dem auf
Montag den 23 . Dezember d . I . ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor dem Unterzeichneten Gerichte anbc -
raumten Aufgebotstermine seine Rechte
anzumelden und die Urkunde vorzulegen ,
widrigenfalls deren Kraftloserklärung
erfolgen wird .

Achern , den 8 . Ju «i 1889.
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsschrciber :
Steinbach .

W .654 .3 . Waldshut . Das Großh .
Amtsgericht Waldshut hat heute fol¬
gendes

Aufgebot
erlassen :

Nr . 11,424 . Agent O . Vögele in
Waldsbut » als Bevollmächtigter der
Glaser Franz Schund Eheleute von
Thiengen , hat unter Glaubhaftmachung
des Verlustes einer den minderjährigen
Kindern der Letzteren gehörigen , auf
den Inhaber lautenden Urkunde der
Waisen - « . SparkasseWaldshut Kp . B .
Nr . 5567 über eine Einlage von 1000
Mk . das Aufgebotsverfahren beantragt .

Der Inhaber dieser Urkunde Mrd
aufgefordert , spätestens in dem aus

Dienstag , 24 . Dezember d . I . ,
Vorm . 9 Uhr , vor dem Gr . Amts¬
gerichte hier anberaumten Äufgebots -
termine seine Rechte anzumelden , wi¬
drigenfalls die Kraftloserklärung der¬
selben erfolgen wird .

Waldshut , den 29 . Mai 1889.
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Tröndle .
Oefieutlichk BekauutmaLuug .

W . 770 . Radolfzell . Mit Geneh¬
migung des Konkursgerichts findet in
der Konkurssacke gegen den Nachlaß
des Theodor Gösser , gewesenen Vor¬
schußvereinskassiers hier , die Schluß -

vertheilung statt . — Nach dem bei der
Gerichtsschreiberei des Gr . Amtsgerichts
hier niedergelrgten Verzeichniß sind nach
Vollzug der Abschlagsvertheilung noch
Forderungen nicht bevorrechteter Gläu¬
biger zu berücksichtigen mit 67,140 .55,der verfügbare Reft -Masse -
bestand ist . -4L 387 .73.
Prozentsatz der Dividende 0 .57.

Radolfzell , den 8 . Juni 1889.
Der Konkursverwalter :

Gärtner , Notar .
Verschollenheitsverfahre » .

W .764. Nr . 5711 . Bonndorf .Der ledige Martin Behringer von
Stühlingen ist schon im Jahr 1880 nach
Amerika ausgewandert und hat seit dem
Februar 1885 keine Nachricht mehr von
sich gegeben . Derselbe wird nunmehr
aufgefordert ,

binnen Jahresfrist
Nachricht von sich zu geben , widrigen¬
falls er für verschollen erklärt und sein
Vermögen seinen Verwandten , nämlich
seinen Geschwistern Karoline Behringer ,Witwe des Weißenberger von Degernau ,und Anna Behringer , Witwe des JosefKramer in Freiburg , in fürsorglichen
Besitz gegeben würde .

Bonndorf , den 1 . Juni 1889.
Gerichtsschreiberci Gr . Amtsgerichts .

Köhler .
Entmündigungen .

W -765 . Nr . 7646 . Brersach . Mit
diesseitigem Erkenntniß votn 22 . Mai
d . I . , Nr . 7047 , wurde die ledige Rosa
Jmbery von Merdingen wegen Ge -
müthsschwäche entmündigt und unterm
Heutigen Viktor Ehret , Landwirth in
Merdingen , als Vormund für dieselbe
ernannt .

Breisach , den 4. Juni 1889.
Großh . bad . Amtsgericht .

Mainhard .
W .766 . Nr . 24,187 . Heidelberg .

Jakob Eubler , Steinhauer von Schlier¬
bach, z . Zt . in der Heil - und Pflege¬
anstalt Pforzheim , wurde durch diesseit.
Erkenntniß vom 25 . April d . I . , Nr .
18,034 , im Sinne des L.R .S . 489 ent¬
mündigt und unterm Heutigen dessen
Ehefrau , Katharina , geb. Klormann in
Schlierbach , zur Vormünderin ernannt .

Heidelberg , den 7 . Juni 1889.
Großh . bad . Amtsgericht .

Stolz .
Verbeiständung .

W .763 . Nr . 12,352 . Offrnburg .Der 53 Jahre alte verheirathete Tag¬
löhner August Mösch von Offenburg
wurde durch diesseitigen Beschluß vom
8. d . Mts . im Sinne des L -R . S - 513
vcrbeistandct .

Offrnburg , den 8. Juni 1889.
Großh . bad . Amtsgericht .

Thoma .
Erbvorlnduuge « .

W -753- Rastatt . Bierbrauer Ger -
Vas Haitz (genannt Servaz Haitz) von
Ottenau , geboren den 3. Januar 1844,welcher schon vor längerer Zeit nachAmerika ausgewandert ist und dort
verstorben sein soll , beziehungsweise
dessen eheliche Abkömmlinge , sind zur
Erbschaft in den Nachlaß des verstor¬
benen Fidel Haitz , Wirths von Rauen¬
thal , kraft Gesetzes berufen und wer¬
den aufgefordert , ihre Erbansprüchc ,und zwar die Abkömmlinge unter Vor¬
lage der Beweisurkundcn über ihre ehe¬
liche Abstammung ,

innerhalb drei Monaten !dahier geltend zu machen , widrigenfalls !die Erbschaft lediglich Denjenigen zu - !
getheilt würde , welchen sie zukämc, l

wenn die Vorgeladenen zur Zeit des
Erbanfalls nicht mehr gelebt hätten .

Rastatt , den 9 . Juni 1889.
Großh . Notar

Glattes .
W .681 . Heidelberg . Georg Mar¬

tin Mutschler , Kaufmann von hier ,
früher in Rochester , zuletzt in Corydon
Pa . , ist zur Erbschaft auf Ableben seines
Vaters , Georg Mutschler , Privat hier ,' (ich berufen . Derselbe wird zur

heilungsverhandlung mit Frist von
drei Monaten

mit dem Anfügen anher vorgeladcn ,
daß im Falle er nicht erscheint , die Erb¬
schaft den übrigen gesetzlichen Erben
zugewiesen wird . !

Heidelberg , den 1 . Juni 1889 .
Großherzogl . Notar

Starck .
W .683 .2 . Mannheim . Georg u .

Franz Anton Fleiner , geboren zu
Breiten , beide an unbekannten Orten
abwesend , sind zur Erbschaft ihrer am
27 . April 1889 zu Mannheim verstor¬
benen ledigen Schwester , Karoline Flei¬
ner , berufen .

Dieselben werden hiermit zu der Vcr -
mögensaufnahme und den Erbtheilungs -
verhandlungen auf Ableben ihrer ge¬
nannten Schwester unter

dreimonatlicher Frist
mit dem Bedeuten anher vorgeladen ,
daß wenn die Vorgeladene « nicht er¬
scheinen, die Erbschaft Denen zugctheilt
werden wird , welchen sie zukäme , wenn
dieselben zur Zeit des Erbanfalls nicht
mehr am Leben gewesen wären .

Mannheim , den 6 . Juni 1889.
Der Großh . Notar :

Löchert -
Handelsrrgisterrintriisr .

W .687 . Nr . 6336 . Brettcn . Jn 's
Genoffenschaftsregister wurde heute ein¬
getragen :

O .Z . 12. Ländlicher Kreditverein
Münzesheim , eingetragene Genossen¬
schaft , mit Sitz in MünzeSheim .

Das Datum des Gesellschaftsvertra -
ges ist der 24 . Mai 1889 . Zweck bcr
Gesellschaft ist die möglichst billige Be¬
schaffung von verzinslichen Darlehen
für die Vcreinsmitglieder für ihren
Geschäfts - und Wirthschaftsbctrieb
unter gemeinschaftlicher Garantie , so¬
wie die Erleichterung der Anlage un¬
verzinslich daliegender Gelder der Ge - !
sellschastsmitgliedcr . >

Die Zeitdauer der Genossenschaft ist !
eine unbeschränkte . I

Alle öffentlichen Bekanntmachungen !
sind durch den Vereinsvorsteher zu un - !
terzeichnen und im Brcttener Wochen - !blatt bekannt zu machen .

Die Zeichnung für den Verein erfolgt ,indem der Firma die . Unterschriften der
Zeichnenden hinzugefügt werden . Die
Zeichnung hat nur dann verbindliche
Kraft , wenn sie vom Vorsteher oder
dessen Stellvertreter und mindestens
zwei Beisitzer » erfolgt ist.

Die jetzigen Vorstandsmitglieder sind :
Philipp Greiner , Vcreinsvorsteher ;
Johannes Sandbühlcr , Stellvertreter

des Vorstehers und Beisitzer ; ferner
Heinrich Abel und
Christian Hörrle als Beisitzer .

Brctten , den 4 . Juni 1889 .
Großh - bad . Amtsgericht ,

vr . Grohe .
W .652 . Nr . 3097/98 . Ettlingen .

Unterm 3 . bezw . 6. d . Mts . wurde zum
Firmenregister eingetragen : I . O .Z . 105, !
Firma Salomon David in Malsch :
„Die Firma ist erloschen .

" 2 . Zu O .Z . ^

130, Firma Chr . Gierich in Ettlingen :
„Die dem Ludwig Kemm ertheiltc Pro¬
kura ist erloschen.

"
Ettlingen , den 6 . Juni 188S.

Großh - bad - Amtsgericht .
Ribstcin .

Zwangsversteigerungen .
. W .635 . Lahr .

Ankündigung .
Infolge richterlicher Ver -

- f^ ung werden dem Josef
Bielmann , Müller von Reichenbach ,die hier unten verzeichneten Liegen¬
schaften am

Freitag dem 28 . J « « i 188S ,
Vormittags 1« Uhr ,im Rathhause zu Reichenbach öffentlich

versteigert , wobei der endgiltige Zu¬
schlag erfolgt , wenn der Schätzungs¬
preis oder mehr geboten wird .

Gemarkung Reiche « bach.
1 .

Lagb . Nr . 8 .
Ein anderrhalbstöckiges Wohnhaus

mit Mahlmühle , überschlächtige Wasser¬
kraft mit zwei Mahlgängen und Holz¬
schneidewerk , Balkenkeller nebst frei¬
stehender Scheuer , Stallung u . Schopf ;
einzclstehendem Wasch - und Backhaus ,
sowie

11 Ar 70 Meter Hofraithe ,2 „ 16 „ Hausgarten »,10 „ 35 „ Hausgarten b.
24 Ar 21 Met . imOrtsetter —Ober¬

dorf , neben Jakob Schüle und sich selbst.
Das Grundstück leidet nach einer Be¬

merkung im Lagerbuch die Gemeindc -
brunnenleitung seit unvordenklichen
Zeiten .

2.
Lagb . Nr . 85 « .

98 Ar 91 Met . Wiesen ,
2 „ 97 „ Weg .
3 „ 6 „ Wasser , Gereutthal -

_ back u . Mühlkanal .
1 Hekt. 4 Ar 94 Met . in der Brunnen¬
halte , neben Josef Ringwald und Josef
Fleig .

3 .
Lagb . Nr . 858 .

12 Ar 57 Met . Ackerland a,
1 Hekt. 28 „ 70 „ „ b,

93 „ 94 „ Wiesen o,
8 „ 60 „ ,, ä ,
4 „ 77 „ Weiher u . Wehr ,

_ 4 „ 77 „ Mühlkanal ,
2 Hekt. 53 Ar 35 Met . in der Brunnen¬
halte , neben sich selbst, Josef Ring¬
wald , Georg Gehringer und verschie¬
denen Ausstößern .

Das Grundstück leidet nach einer Be¬
merkung im Lagerbuch die Gemeinde¬
brunnenleitung seit unvordenklichen
Zeiten .

O .Z . 1 bis 3 ein Ganzes bildend .
tax . . . . 28,000 M .

Lagb . Nr . 84 » .
30 Ar 6 Meter Acker¬

land in der Brunnenhalte ,
neben Anton Krämer bei¬
derseits . tax . 650 M .

5.
Lagb . Nr . 87S .
2 Hekt. 1 Ar 51 Met . Wald .

5 „ 58 „ Weg ,
2 Hekt. 7 Ar 9 Meter am
Elchberg , neben Friedrich
Weiterer und Georg Geh¬
ringer , tax . 2,000 M .

Summa 30,650 M .
Dreißigtausend sechshundert fünfzig

Mark .

richt mit dem Bemerken ,a . daß der Erlös vom Steigerer mit
fünf vom Hundert vomZuschlags -
tage an zu verzinsen und baar zubezahlen ist ;d . daß , wenn der Schuldner Verstei¬
gerung aufZahlungszieler wüns cht,er eine schriftliche Einwilligungder Gläubiger oder eine spätestensneun Tage vor der Versteigerung
nachzusuchende richterliche Verfü¬
gung beizubringen habe ;e . daß etwaige Einwendung gegendiese und die weiteren Äersteige -
rungsbedinqungrn , sowie gegendie Schätzung vor Ablauf Ver¬
letzten acht Tage vor der Verstei¬
gerung bei Großh . AmtsgerichteLahr vorzubringen sind.

Zugleich wird dem Schuldner aufge¬geben, einen am Sitze des Gerichtswohnenden Zustellungsgewalthaber auf¬zustellen . widrigenfalls alle weitern
Verfügungen mit der gleichen Wirkung ,als wären sie dem Schuldner selbst er¬öffnet , an die Gerichtstafel angeschlagenwürden .

Lahr , den 27 . Mai 1889 .Der Vollstreckungsbeamte :
Liehl , Gr . Notar .

W .637 . Adclshcim .

Steigerungs -An¬
kündigung .
Infolge richterlicher- Verfügung werden am

Mittwoch den 1 « . Juli 188 « ,
Vormittags 11 Uhr ,im Rathhaus zu Adelsheim die den

Erben der Friedrich Huber Witwe ,nämlich der minderjährigen Paulina
und Sofia Stau ff er hier gehörigen
Liegenschaften der Gemarkung Adels¬
heim öffentlich versteigert , wobei der
Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungs¬
preis »der darüber geboten wird , als :

1 . ein zweistöckiges Wohnhaus mit
Hefen - und Essigbrennerei - Ein¬
richtung , Stallung und Schwein¬
ställen in der Vorstadt nach Zim¬
mer mit 1 Ar 58 Meter Haus¬
garten hinter obigem Wohnhaus ,
zusammen . . . . 6500 M .2 . 67 Ar 32 Meter Garten , Wiese ,Acker , Bergfeld , Bauplatz in 4
Parzellen . 1425 M .

Adclshcim , den 4 . Juni 1889 .
Der Bollstreckungsbeamte :

Großh . Notar
Naber .

Holzversteigerung .
W .704 .2 . Nr . 598 . Von Großh . Bc -

zirkssorstei Freiburg werden aus dem
Domänenwalddistrikt Höllthalwald mit
unverzinslicher Zahlungsfrist versteigert
am Mittwoch , 1 « . J « « i188 « , Vor¬
mittags 10 Uhr beginnend , im Gast¬
haus zu den 2 Tauben i« Falken -
steig : 20Buchen - , 4Ahorn - , 3Ruschen -
Nutzholzklötze, 50 tanncne Sägklötze ,1355 Ster buchenes , 210 Ster tanncnes
Scheitholz in 2 Klassen , 4 Ster eschenes
Scheitholz , 34 Ster buchenes Rollholz ,201 Ster gemischtes Prügelholz und
4 Loose Abfallreis . — Das Nutz - und
Schichtholz lagert auf den Hvlzplätze »
nächst der Station Hirschsvrnng undwird von Waldhüter Tritschler in F,l -
kenstcig auf Verlangen vorgezeigt .

Druck und Verlag der G . Braun 'schen Hofbuchdruckerei .
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